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Inmitten einer zerrissenen Welt suchen wir Deine Hilfe und Deinen Schutz, oh Vater. Inmitten einer zerrissenen Welt, die im Taumel der Emotionen den Einzelnen vergisst, bist Du der Halt und die Kraft. Zu Dir rufen die Einsamen, die Bedürftigen, die Hilflosen. Mögen zu Dir auch rufen die Starken, die Kräftigen die Mächtigen dieser Menschheit, damit sie Deine Stimme hören und ihr lauschen. Darum bitten wir oh Herr.





Ich sah eine steile Treppe und am oberen Ende dieser Treppe ein mächtiges Tor. Und siehe dieses Tor öffnete sich und eines Menschen Gestalt erschien in dieser Tür und sagte, so spricht Gott der Herr: „ICH habe euer Flehen gehört und Meine Liebe wird euch antworten!“





Und der Liebe Stimme sprach: „Kommt her, ihr Bedrückten, ICH will euch aufrichten. Kommt her, ihr, die ihr mühselig und beladen seid, ICH will die Last von euren Schultern nehmen. Kommt ihr Einsamen und Verlassenen, in Meinem Heim sollt ihr Heimat finden. Kommt her zu mir, ihr Kinder dieser Welt, die ihr den Schutz der Liebe sucht, kommt an Mein Herz, denn ICH will euch trösten und mit Kraft segnen für das Leben. 





Kommt alle zu Mir, die ihr friedvoll seid in eurem Herzen, empfangt den Ölzweig des Friedens und bringt ihn zu den Herzen eurer Brüder und Schwestern. Wisst, viele von ihnen sind nicht böse noch sinnen sie auf Krieg, doch sie sind verwirrt und finden den Weg nicht mehr. Sie haben sich verirrt und folgen nicht mehr dem Herzen, sondern dem Verstand. Doch dieser ist ein Teil dieser Welt in der das Gute und das Böse sich gegenüberstehen. Das Gute und das Böse, welches sich abstoßen muss und doch zusammengehört wie Bruder zu Bruder und Schwester zu Schwester. So wie jeder Mensch Mein Kind ist, ob er dies glaubt oder nicht, so wie jeder Mensch Kind Meines Herzens ist, so ist das Böse und das Gute Teil von euch. Jeder von euch trägt diese Wahlmöglichkeit in sich und jeder kann sich entscheiden. Tut er dies mit dem Verstand, wird dieser ihn betrügen, denn der Verstand richtet nach seinem Vorteil. Tut der Mensch dies jedoch mit dem Herzen, dann wird er lernen seine Feinde zu lieben.





Dies war Mein Gebot, dass ihr GOTT über alles liebt und euren Nächsten wie euch selbst. Doch das Gebot der Nächstenliebe dehnte ICH aus auf die Liebe zum Feind. Wer glaubst du ist dein Feind mein Kind? Nun du bist dir Feind, da du feindliche Bilder in dir erzeugst. Du bist dir Feind, weil du Mauern gebaut hast, dich eingesperrt hast, auf deinen Vorteil bedacht bist und auf dein unberührtes Haus. Doch, und höre genau, was ich dir sage > Alles gehört mir, dir ist es nur geliehen. Wenn du es festhalten willst, dann wird es dir genommen und wenn du es freiwillig teilst wirst du erhalten. Wenn du deine Talente vergräbst, wird sie ein anderer finden, wenn du mit ihnen handelst wirst du einen Preis erhalten und dafür bezahlen müssen, doch wenn du andere an deinen Talenten teilhaben lässt, dann werden sie sich vervielfältigen. 





Ihr Menschen teilt die Welt auf in Gut und Böse, in Richtig und Falsch, in Reich und Arm. Wisst ihr, was ihr tut? Ihr seid noch so blind und glaubt führen zu müssen, ihr seid taub und erzählt dem Anderen, was er hören soll, ihr seid stumm und doch sprecht ihr ständig Worte. Und ihr hört die Worte der Liebe nicht, die doch ständig in eurem Herzen aufscheinen. Warum wohl? Weil ihr nicht mehr auf euer Herz hört, sondern auf euren Verstand.











Hört, diese Welt wird untergehen, wie so viele Welten vor ihr, wollt ihr dies verhindern? Dann wollt ihr die Veränderung hin zur Reife verhindern. Diese Erde wird sich verwandeln, so wie dies immer geschehen ist. Ihr lebt auf dieser Erde nur eine kurze Zeit – sie ist nicht eure Heimat und doch glaubt ihr, ihr wüsstet was richtig und was falsch ist.


 


Oh, ihr Gläubige an die Machbarkeit des Lebens. Hättet ihr solchen Glauben an Mich, alles wäre gut. Doch ihr vertraut den Leuchtreklamen eurer Welt mehr als Meiner Stimme. Ihr vertraut dem Sichtbaren, weil ihr dies für wahr haltet. Doch dreht einmal den Strom ab und ihr werdet keine Leuchtreklamen mehr sehen. 





Ich, die LIEBE UR`s, ICH, JESUS CHRISTUS brauche keine Reklame, ICH brauche keine marktschreierischen Reden, ICH brauche keine Werbung in eigener Sache! Warum wohl? Weil ICH war und sein werde! Bevor alles war – bin ICH und wenn alles vergangen sein wird an „Welt“, werde ICH sein. Kommt also an Mein Herz, wenn ihr Beständigkeit wollt. Kommt an Mein Herz, wenn euch nach Liebe dürstet. Kommt an Mein Herz, wenn ihr einsam seid und euch alleine fühlt. ICH bin immer da! Immer! In alle Ewigkeit!





Gehe in die Stille deines Herzens, Mein Kind, die LIEBE Deines Vaters spricht zu Dir. Gehe in die Stille deines Herzens, Mein Kind, der LIEBE Worte sind dir Trost und Heil. Gehe in die Stille deines Herzens, Mein Kind, ICH, Dein Erlöser aus Drangsal und Not bin da. 





Alles ist geborgen in Mir und alles gehalten. Es ist ein innerer Zusammenhang, der von Meinem Herzen ausgeht, in die Herzen aller Menschen. Nimm ihn auf den Faden, der dich mit Mir verbindet. Nimm ihn bewusst auf und werde heil. Deine Seele ist der Hort, in dem der Geist beheimatet ist, der du wahrlich bist und in diesem Geist spreche ICH, der EWIGE GOTT. Dies ist Wahrheit und wer dies bezweifelt, bezweifelt die Wahrheit. Aus der Wahrheit bin ICH, denn die LIEBE und die WAHRHEIT ist EINS. Der VATER und ICH, Seine LIEBE - bin EINS. Amen, Amen, Amen.
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